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Äusschlisftende <Privi lej, ieu.

Das Ministliium für Hauecl mid Vollswirth^
»lha,t hat »achstehcudc Privilegien vcrlmigcrl^

A», .'!, In» , 1,̂ <!,!.
l . Do« dew August Fc,,l Vc'iunl ails !'<e Er»

sindung eints rauchuclzchrcudeu Apparates, welcher
u')!!̂  Vefäudeiung der »I'Ii.lic» Hls„e. insliesoullcre
alls lokomoliilc Dampflcssc! a>uuc>,rl>,ir se,. unlcim I I ,
Juli I«U2 erlhiittt ai!sschli<ßcnt,e Privilegium alls o,e
Dauer dc« zwei»c» Jahres,

^, D«S deni Peter Hilgon auf cine Erftnonng
»>»o V.tt'.sstinng zn», iclxupiimircn uu» ^ciicn res
'̂»chtgaseS dienenden Voirichtungeu untelni X I»I>

l ^ l l ertheilte ausschließende Priuileginm. inckslchilich
dcsse» da« Benüyungsrecht im Jahre l«5>!) lt'eiliveift
"» Golosmio Gregory u, Oomp, üdergegaugen ist,
<u<l die Dauer 0cS ach/c» Jahre«,

:», Das dem Abraham, Ganz auf die Olfi»dn»g
ciucs chemischen Mittels i» Äc>l>iiidl!»g mit ewer l>c
sondcre» Konstruftiou zur Erzeugung uo» SchalcnauL'
rädcr» für Eiscnlial!» - Waggon« nüterni l^!, I»»i
I .̂'»7 ertheilte, seither lheilwcise a» Julius Prohasla
schergegaugeue, ansschlicstende Priuilcgi'nm nnf dic
Dauer des sielicutcu IahreS.

>, DaS dcm Jean i.'ouis A»drc> und Ph,lippc
^eldinaiid Guillot auf die Eifindung cincs »cnen trag»
l>lncu Apparates zur Vercilnng schänmcnoer Gelraitt.
iintcl»! lü , Juni 1tt<,>1 irlhcillc aiiijschuc^cuoc Pn<
vilcgiu»! auf die Dauer dcö dritten Iahrcs.

:'>. Da« oc» A>cl̂ >»!>ci August Penc^mib A»!>,'n
Ludwig Pc>ssoz auf eiuc Vcrdesscruug dec! Vtrsahreoö
z,!Ui ^'^!^c!'» der Nül'cusäfte l>ci per ZmtMiUmlatwu
„ud zur ltläiliug der Nlchzuckcrlöjuugeu lnüen» l 7,
I „ I i !«»!2 ertheilte aüöschlicllelil'r Pliuilcgiuiü auf
die Dauer des zwcilc» Jahres,

<!. Das den Aleraiidcr August Pener u»d '̂ub>
wig Aiilon Passoz »us ci»e Velbcsseruiig iu der ^a-
diilalio» und ^äuteluug deö Zuclcrö »„term <̂>, Ol>
!ol>cl l>-!s)U ertheilte auöschlilsteude Privilegium auf
die Dauer deS füullc« Jahres.

Am '.'7, Juni !^^>,
7, Das dem WM^lm Skallipli auf t>ic 0,,>,>

l>ü„g i» drr Orzsiigung von plastische» Vuchjtadc«
auö Vlech mm hlliel'igem Metaüc nut.r,!! l ^ , Inui
l « ^ eltlniüc und sci,hcr a» Adoil'h Wal^,>, übe,̂
gegaugsüc ausschließe,it's P>,v,>sg!»,» ans dic Daucr
dlS sechstc» Jahres.

>«, Das vcm El>ac» ilcmclcicr anf die Elsindima
ki»«l Maschi„c znr Erzeugung umi .i,,!Lt'<l!c,dünge»,
Salllcr», Nicuicr und aurercr ^edcrluaren nuter»! ''^,
Juni !«lV,» crihciüe n»«schlils!e»be Plivittgiun, auf
die Dauci bcö fiinftc» Iahrcö.

!», Das dem Franz Schmui) auf cinc Perlicssc.
lüüg der Nedscheelinesser linlcrm :>(». M»i 1 «:'»>! cr»
ll)cllte ausschüeßcudc Piioileginm auf die Dauer deö
sechste» »nv ficlieutl» Jahres.

I»», Dag vein Alclander kharleö l,'c»uis Dcvanz
aus die Erfindung ro» Oetreidllnl'elu (Schiilll'öoe»)
mil Vtotilalloi! mücrm !.'!, Juni l^s>! crtyeiltc aus.
schlleftende Plll'i!<'gi»i!! auf die Daner des dlitleii Jahres,

I ! , Das dem G, l',az!-»a,'c », ft'^inp. aus eine
'i's!l>sssn,!Ng <i» den Maschmeu znni ^oimc» t'cr ,̂ic>
nelsteins, Dachzle^I. Hol'lziegll ?c. »nttr,» !,!. I i i i i i
>^«!l erlhcille onSschlicstcndc Plivilegi,»!! ans l̂ ie
Daner des dritte» Iuhres.

Am :'.y, Juni !««'>!'>,
l2. Das dcu ^con Malznid und Leopold (jirnard

Dulae «,„f f i „ , Verbcssernng d r̂ Dluclerrimaschincu
lliücu» 17. Juni 18»!» mhcilic ausschließende Pri^i
lsginu, >'»f d,e Dauer dcö »inten Jahres,

>:;. Das ren, Samuel «epori'« auf die tt>,»>
dllüg vo» eigenthümlich tonfllmuen «oalö-Spaiyer-
deu nulcrm tt- I l iu l 1«5)!> crtheille anöschliesiende Pri<
vilegilü» a»f die Dauer des fünften Jahres.

Ai» !, Juli ix,',);,

14. Das dem Ferdenand Louis Fcüi (^aillet auf
die Erfindung ciülr Veischiebungsuoriichiung für Ach.
sen ,„io Räder an Eiscnl'ahnwägcu ,»>d ^okomoliveu
«"term l!» Im» !"'>> cilhcille auösäilieLcnbe Priui-
!?'!'!:« auf rie Dmur dcs dritte» Jahres.

Z.1U ' . . -. (») Nr. , , : t?2.

Nel d<„ auS dcm Nachbarlande Kro«t>e„
bezüglich dcr R»,dcrpcst noch immer ""günstig
lautcodcn Mittl^eilm'gcn u,,c> dci d̂ 'N », m'uc!ttl

Zeit i» den Be^iil'.'n F.'isttw >"id Vottschee
yieseö Kronlandl'ü sialtqtt!,»0l'!"» neuen Auä-
brüchen dicftr Aeuchc l,i!,,! die Al'halliniq dcö
auf dcn l4 . d. M . fallenden V,chm^ttc6 ,»
Der Landeshauptstadt Laidach, m Bezug auf
Rind» und Schaf- dan» Ziea/wAicl», nichl <>-
stallt werden.

Di.'scs Verbot wird jcdoch dermal a»s
Pferde und Borstlnvie!) nicht auöqedchnt, wcß-
halb die Adyaltung dieses Vieymartteö bezüg-
lich der letzteren beiden Tl)iera,,Ulu»a/» leinem
Anstande unterliegt, was hiemit zur allgemeinen
Kenntniß und genauen Darnachachtung bekannt
gegeben wird.

Ls versteht sich von selbst daß dic Maß-
regeln der gegen die verseuchte» Nachbarländer
bestehenden Grenzsperre aufrecht erhalten bleibe».

Von der k. k. Landcsrcgierimg für ^rain.
Laibach am 4. September !8<l3.

Z. 4U«. n (3) Nr. l 2 M l l .

Kundmachung.
Ueber Ersuchen der k. k. Finanz-Landes-

Direktiui, für Fyrol und Vorarlberg wird be,
tamtt gemacht, daß im Finanzbezirte Brixcn
»achstehcnde, mit dem Tabak- Hlein,verschleiße »nd
dem Stcmpelmalten - Verschleiße verbundene
Tabak - Grosiverschlcißplähe als : Der 2abat-
Hauptoerlag in Brix.ü ; der 2al'ak ^ Haupt-
uerlag ü, ^ltixncck; der 'Tabak - Unterverlag
iü^ieiiz in Erledigung gekoiüiuen sind, u»d im
We.qe der uffetUlichen.«onkurrenz mittelst Ueber-
reichuüg schliftlicher Offerte jenen geiguet er-
kannle» Bewerber» werdcn verlichcn iverden,
welche das für da6 .'l.ldr günstigste Anbot
mache»

Nebst der Provision lommt den Tabak
(Hroßoerschleisier» der «Äewin» deü Tabat . Klei,»
Verschleißes, daü l̂ »tge>vlcht für deu ordinäreii
geschnillexen Rauchtabak und der Gewinn deö
Etcmpclmarte!' - Vcrschlcißeö zu Oute».

Dagegen hat jeder biroßverschleisier das
Tabak - Materiale a» die zugewiesenen Groß-
und Klcinverschleisisr und.an die Konsumente»
beim Bezüge von Quantitäten, welche der
Tarif alü Großvcrschlcisi - Einheiten bezeichnet
um den Ankauföpreiö abzugeben, die Lieferungs-
kostc» vom Massllngöorte an den Vcrschleißplah
»nd überhaupt aUc Vcrlagökosten zu tragen.

Bewerber um diese Verschleisiplähe haben
uorläusig ein Reugeld ",>d zwar:

s»n Vriren mit . . - . . 5.W si,
.> Bliiuneä . - - 23«tt si.
» L.e,^ . , 4 W si,

bei der Xreiüsan»»l»ugvtu!,e ,» Brixe» oder
für Brimneck und >̂enz be> oe>, ^olügei, Sleuei
änuern zu erlege».

Die diesifälligc Erlagoqiltttung ist uebst
der Nachwcisnng über die erlangte Großjalirig-
feit und einem Sltttnzeugnisse del vorgesetzten
politischen Behörde dem gesiegelten, mit'.',<»'tr,
Hlempel uechhene» OsscNe beiznschli.-sĵ ,.

Die Offerte siud bis! i5. Sept. l ^ « l um ! l
Uhr Mittags mit der Aufschrift: „Offert für
de» (folgt die Benennung deö Verschleisigeschäfleö
für welches das Offert gemacht wird) bei der
Filianzbezirks. Direktion .in Brixen einzubringen.

Gegenstand des Anbotes hat nur die Tabak-
Verschleiß-Provision, >n Perzenten ausgedrückt,

^ zu bilden.
Die weiteren Vcistigeruogs-Bedingungen

nebst dcm Formulare für Offerte tonnen beim
k. k.

' Graz, bei der k. k. Finanzbezirkö-Direktion in
Brixc» und bei den k. k, Etcuelamler» in Brunneck

, und Lienz eingesehen werden,
l K. t, stcuerm.'illyr-küstenl.-Finanz-Landcs-

Direktion Graz am 4. Ecplcmber i8<i!l.

Z, N>?. -. (3) Nr. «597.
Kt n n d «l a ch « n st

wegen V e r p a c h t u n g der S a v e m a u t h
in G u r k f c l d .

Nachdem die am 5. September d. I .
vorgenommene Pachlvcvsteigerung des Save-
maitthei csngnifs.'S ,i» Gurkfeld für die Zeit vom
I. November !Y<j:l bis Ende Dezember ly l l»
pder auch.für ein weittreS Sommctjahs, das ist bis
Ende Dezember l »«5 , ebenfalls ohne Erfolg
geblieben ist, so wird zu einer nenei lich
Versteigerung obiger Sauemaulh unlcr den i»
der Kundmachung dieser Finanz - Bezirks - Die
»eltio» voin » « . J u l i l ! ^ l3 , Z, « l t t l l , einge.
fckaltel- i „ die ?lmtSblätter der Laibacher Zei-
tung Nr, l ? 4 , t? l l und l?7 ddo, :l , 5, und
II, ?lugllst d. I . , festgesetzten Bestimmungen
geschritten werde».

Die mündliche Velsteigenma. obiger Sa-
vemauth wird bei dieser Finanz-Bezilks'Direk-
t!>,-n am 23. Septeinbei- l!>,«3 um lU Uhr
Vormittags abgehalten werden.

Al lMige schriftliche Offerte können bis
z»m 23, September l t t t t», Vormittags um
X» Uhr bei diese» Finanz - Bezii-fs - Dirctlion
eingeblacht w.rbcn.

Der Au5rufspreis bestcht zivar für den
.'»ilraum vom l . November bis Ende Dezcm
bl-l l^»»l in Eiittanfend achfhundcrt sechs und
sechszig Guide» <l? Kr. öst. 38,, für das So»
nenjahr l>>«>.'» hingegen in Eintauseud acht
hundert Gnlden ost. W . ; eß werden jedoch bei
dieser Pachlvelstcigelung auch Anbote üiUei
Fiskalpreise angenommen weiden.

Die Pachtbedingnisse können bei dcr Ai
nanz Bezirkö Direktion in i'aibach »nd bei dsm
l. k, Naviaationüamte ,„ sijurkfelft s,nne!sh<>»
wei l'»'»,

K. f. Finanz Be^i^ ',,,,. t'aibach
a m 5», S l ' l ' l . ^ ''>'! »^, '<^,

Z . 4<>!», :> <:t) N > , ',<«»,
Konkurs Ausschroibunst

Bei dem k. k. La»desgerich<c i» Laibach
ist die Stelle eüieü Amtsdie»ers mi! dem Iahrec'"
gchalte von 3 »5 si.'und im Vorrückungsfallc
von 2U.t si. 5« kr, o. W. nebst dem Bezüge
der Amtskleidung, zu besehen.

Die Beweibn hab»« ihre gehörig belegte«
Gesuc!̂  binnen der Frist von v i e r zehn Tagen,
vom ,Taq>' der di itteu Einschaltung dieser Kund
machung in tie Laibacher Zeitung a» gerechnel,
bei dcm nntrrgezeichncle» Präsidium >», volge
schriebenen Wege zu üben eiche» und darin ih>e
Eignung zu der angesuchlen Stelle, insbesoüdeie
die Kenntniß der deulschen ü»d traun,
Sprache ncbit einig, r Fuhigleit zum schüft
lichen Aufsatze nachzu>v»,sl!>, und auch anzugeben,
ob und i» welchem Grade sie mit einem .'<e
am!.» oder Diener dieftc' Landeegtiicht.c.
wandt oder verschwägert sind.

Vom Präsidium deö k, k. Landesgel,
Laibach am «. September l8<»!l,

Z, ,<»». -' (:l) Nc. 28i,:j.

O d i k t.
Vom gefertigten t. t. Bezir^amlc werden

,i2chbczcichnelc Gewerbc-inhaber, nu» "»bekanil-
ten Aufenthaltes, und zwar: Der Backer Alois
Douscha, der Wagner Marti» Hirschbergrr,
der Schuster A»ton Dernouschck »nd der Han
delsmann Andreas Mladitsch alifgefordcrt, ihve
Erwerbsteiur - Rückstände sogewiß bm»e» 4
Woche» bei dem hiesige» t, t. Bttueramle zu
berichtigen, als widiigcns ihre Gewerbbbcfug.
niffe im (srwerbstellcl-Halbste!,' gelöscht werden
würden.

K, i. Äez»,lsamt '^t lai am '^U. Aug», '
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Z. <N,3 :. (3) ,. 2?»».'..

s ^ ^ d i k e . < I ^ ^
Nachstehende Gewerbspartcicn werden we-

gen unbekannten Aufenthaltes hiemit aufgefor-
dert, die Erwclbsteucr - Rückstände binnen 14
Tagen beim k. k. Steueramte Stc iu. bei son-
stiger Löschung der Gewerbsbefugnisse, einzu-
zahlen, als:

Lukas Lukanz, Schuster aus Kreuz Nr. «.
Johann Gams, Schuster aus Munken-

dorf Nr. 2 l ;
Mariana Flore, Mehlhändleri» und Brot-

bäckerin zu Neumarktl Nr. 29 ;
Maria Podgorz, Wirthin zu Theinitz Nr. 1.
K. k. Bezirksamt Stein am 3. Septem-

ber lsU3

Z. ^ > , n ( l ) Nr. »2».

Kundmackunss.
DaS Schuliahr l6N^ beginnt aw k. k.

Laibacher Gymnasium mit dem heil. Geistamte
am 1. Oktober l, I .

Diejenigen Schüler, welche in die l . Klasse
dieses Gymnasiums einzutreten wünschen, haben
sich in Begleitung ihrer Eltern oder deren Stell»
Vertreter zwischen dem 24. bis 27. d. M , bei
der k. k. Gymnasialdirektion, dann beim Klassen-
, i . .Neligionslehrer zu melden, mit dem Haupt»
schulzeugnisse und auch mit dem Tauf- oder
Geburtsscheine auszuweisen und eine Aufnahms-
tare von 2 si. lU kr, öst. W. zu erlegen.

Zugleich wird bemerkt, daß das für jeden
Semester zu entrichtende Unterrichtsgeld von
nun an in Folge des h. StaatSminist,-Erlasses
vom 28. Mai «8U3, Z. 5223. C. U. U fl.
45 kr. ost. W. beträgt.

I n eine höhere Klasse kann die Aufnahme
»e »e r Schüler nur in besonders berücksichtigungs-
würdigen Fällen stattfinden.

Die Anmeldungen jener Schüler, welche
dieser Lehranstalt bereits »m vorigen Schuljahre
angehört haben, können bis zum 3U September
!N<l»!«iv«: geschehen.

Die Aufnahms, - Nachtrags» und Wieder-
liolungsplüsunge» werden am 2!l. September
um 8 Uhr Vormittags beginnen.

K, k. Gymnasial - Direklion. Laibach am
l<>, September l««3

Z. ,?«3 ( l ) Nr. 4»5»<l.

V d i k t.
Vom k, k. gefertigten Landesgcricht« wird

kund gemacht, daß über tie Klage des Josef
Planinjchek, Realitätenbesitzels in Wischmarje,
durch Dv. Kautschitsch, gegen d>e unbekannt
wo befindlichen Andreas und Miha Mercher,
so wie deren ebenfalls unbekannte Erben, durch
de» <'>>!.''»"!' n<! !»<-l»m Dr. Rudolph, auf Er-
sihunq der Wiese ioni^ül l , - , »„!» Urb.. Nr.
3»5»V^ -><! Magistrat Laibach in Unk«»»n^».^,
die Tagsatzung auf den »N. Oktober l I . Vor-,
mittags » Uhr hierqerichlö angeordnet worden sei

Dessen die unbekannt wo befindlichen Ge-
klagten und deren Rechtsnachfolger zur Wahrung
ihrer Rechte beisonstsie gesetzlich treffcndenRechls-
folge» hiemit erinnert werden,

Laibach am l . September 1863.

Z. l<l?l>. (3) Nr. '»U».

K o n k u r s V e r l a u t b a r u n g

zur Beschung von 4 Stipendien » jährl. l.»tt si.
für aus Krai» gebürtige Studierende, die sich
den höheren technischen Studien zu widmen

gesonnen sind.
I n dcr am i l l . Februar »8U3 abgehalte-

ne» aUqcmcinen Versammlung der Mitglieder
d " Bparkassc wurde üb<r Antrag der Direk-
tion beschlossen, den Ertrag von einer 5<6 Me«
taliqucs - Obligation pr. !2<WU fl. C. M .
zur gleichmäßigen Dotirung von vier Stipen-
dien solcher Studierenden z« verwende», welche
sich den höheren technische., Studien u, Graz

6>er in Wien widmen, u»d cö w u r H » » ! «
Beschluß mit-hoher k. k. Landcöreglel^xsiiLi
Verordnung vom 24. Februar 18<j3, Nr. 2552,
genehmiget.

Die Bittwerber um diese mit Beginn des
Schuljahres l v " / ^ ins Leben tretenden Stif-
tungsplätze müssen Kraincr sein, haben ihrc
Dürftigkeit, ihr tadelloses sittliches Verhalten
nachzuweisen und müssen die zum Antritte in
die höhere technische Lehranstalt erforderlichen
Vorbereitungsstudien (Obcrgymnasium, Ober-
realschule) mit überwiegenden Vorzugsklassen
vollendet haben.

Der Stipendist erhält den jährlich verfalle'
ncn Stistungsbetrag in zwei gleichen Raten

Die Verwaltung des StiftungsVermögcns
in Gemäßheit des Stiftsbriefes, dann die Er-
nennung der Stipendisten, steht der Laibacher
Spartasse zu.

Es werden daher alle jene Studierenden,
welche auf vorstehende Stipendien einen Anspruch
zu machen können glauben, aufgefordert, ihre mit
dem Taufscheine, Dürft igkei ls-, Sitt l ichkcitö- imd
Studienzeugnisscn belegte Kompetenzgesuche bis
zum 2N. September l»t»3 bei der Spartasse
zu überreichen.

Direktion der Sparkasse in Laibach am
2«. August , 8«3 .

Z. 1?!!,. (2) Nr. 2>,!I.
E d i k t .

Von dem k. f. Bezirköamte 3rcffcn, als Gericht,
wird lnemit bekannt gemacht:

Es sei über oaö Ansuchen ocr Anna Nn:ct, ^>>
lwc, von Loque, gcgc» Agnes Nil? uo» cbendorl, we»
ae» cm ileveusuntcrlialt schnloige» 2(1«! ft. 4<» kr. öst.
W. «. «. c., in die exelulioe öffentliche Veislcige»
rung der, der Achtern gshörigc» , i»> Orundbuchc
der Herrschaft Pletcriach, >l,I, Rktf. Nr. !2<> n»d l^l
volkommendeu zwei Hallchübe» in i'oqnc, im akiichllicl!
eihobcoc» Echähuu^swellhe l,l'» 17,?,̂  st, l's!, W ,
Uewilü^el u»o zur Volimbmc ocisclden die' ^rill'le»
lungstagsnhüüge» auf dcn !'.», Sn'teml>cr, >i»f bc
Okloder »nd nuf den A l , Nüurmder o, I , ftdcoma!
VormiNnsss «m ! l M' l i,> scc Anüskanzlci mil dein
Piihange bestimmt wolde», d>iü die feilzubietende Rea>
lität bei dleser letztcn Fcübilluüss a»ch unter lem
Schaßuugswelthe au beüMeistdictel^c» hiülaügcg.'l'!'»
weide.

Das Schähunsssprolokoll, der Olüüdlülchssltmft
und die kizitationsbedingmsse können bei dielci» Gc<
lichte in dc» gewöhnlichcn Ämtsstnndcn eiiuicscli,,,
werden,

K, k. Bezirksamt Trciscn, al« Km'chl, «i», 5».
August l« ! ' .^

Z. l ^ 0 . (.'., Nr. Ü ^ I .
E d i l >.

Von dem gefelligtei, k. k, Vczilk^mle. a!^ Gc>
licht, wirb l)lem!t bekannt gegeben:

Man liabe iibei Anstiche» des Ceorg W<l>cr uon
Nlederdolf, !» die Reassumil»!:« der mit Vefchcil, voi»
ls>. März l«^>. Nr, !«>''. l'tlvillia'c,, une mit Äe-
scheib uc>m 21. Juli 18«<). Nr. ^l^7:l. sisiills,! !». r n -
lnlioe» Feilblctiing dec dem I.'kol' Ullc uon Nicderrorf
glhl'riqen Nealiläl, s»'!", <l fi, '^ ^ <' , ssewilliq,! »nd
e« wird die uencrliche FcilbisüniqZtinf.iwü'g >inf r>en
2. Ollober I. I . sri'ch X» ttl)r l,usl,,,!,ch!? mi! dsi»
vollgc» ?!nl>a»gc anberliumt

i l , k, Bezirksamt Pl.inina, ,'!ö Msl!.<» , an, X.
August l ^ l .

Z, l,!K7. ^!) Ns. .'Ü!X?.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Planina, als Gl°
richt. wird hiemil bekannt gcmcich!!

Es sei über Ansuchen der Maria Millaü^lchc»
Vcilahnmssn, durch de» Kurator Hrn. Mathias Koire»
uc>» Plauiiia. qeaen üorenz Mill>n,y uo» Laase, wcgc»
schuldigen I?!l ss. 25) kr. ösl, W, «. >. <'., ' " tic
elcknüue öffentliche Veisteigerung dcr, dem LcMer»
gehörigen, im Grundbuche Haasbcrg. im gerichtlich er»
hodenc» SchähungsweKhe uo» !M).'> fi. l!N- W. ge.
williget, und zur Vornahme derselben »" enküliue»
Fei!bi„»„gz<agsal)unglN anf ten 2. Oktober, anf de«
3, November »nd auf ee» 4, Dezember I. I . jedesmal
Vormittags um !> Uhr Iiieisseilchts mit dem Anhange
bestimmt worde». daß die feilzubiellnde Nealilät nur
bei der letzten Felbieümg auch unter dem SchäyimgS'
werthe au den Meistbietende» hintaugcgelien werke.

Das SchähungsprotokoU, del Grundbuchsellrak!
Uüb die Lizitationsbebingnissl können bei diesem Ge-
richte in de» gewöhnlichen Amlsstiinrc,, ciogesehen
werde»,

<l, l, Veziilsan:! P la i i i ! ' " . als Gn,cht. am >.',
Ju l i 1^03. '

Vom ocm k. k, Vczirksamte Fclstrin, al« Genchl,
wird biemit bekannt gemacht:

Es sei üliei daö Ansuchen de« Anton Tonischizh
uo» Fcistrit), a/ge» Georg Slauc uo» Grafeubru»»,
wegen schnloigc» I5>! fl, 5>4 kr. <5. M- <- >. <',, <"
r,c creknüue öffcntlichc Versteigerung der, oeni L<^
lern g r lM igcn . im Grundbuche dcr Herrschaft Ade!l°
derg ' '» l , Urb. 'N l . 42tt voikonimendcn ' , , Hllde
im gerichtlich c>chobc!!cji.,Echäyuna.swellhc «c»! «5'4 fi,
G, N , , gewill i^tt iiui! ^ur Voliialime dctscll'l» die Neal'
Hcllbirtimqslnsssaymigcn auf dc» 2!», Slptembcr. a»!
oc<! 2N. Ok,l'dcr »»d auf t>cu !̂<», Nr»cml,,r, jedesm«!
Vormittags »m U Ulir <m O r t l t>el Falnnisse m>>
dem Anliange bestimmt worden, oaß bic frilzichictliide
Realität n»r bci dcr lcptl» Feilbictung auch uul<l
de>» SchäP,»göwcrthe au den Meistbietende» hi»!'
augegebe» werde,

Tas, Schähungsprotl ' lol l , der Orundbuchsellral!
und die Lizitationsbedingnisse können bci diesem Gerichlt
in den, gewöhnlichen Amt^Üunden singcseben lucrde»,

K. k. Bezirksamt Fcistrip, als Gcricht. am Ü»,
August I,-!^l,

Z. >»!','<», »^!, ^ l , <!>,'!''.''
E d i k t .

Von den, k, k, Vczirksamtr Fcistrin, als Gericht,
n,'ird liiemit bekannt gemacht:

Es sci »del das Ansuche,, deS Antc'» Tomschizh
von ^eistriy, gcgci, ^alob Schain. Ncwnt uon Iurschi^Y,
wcgc» schnldigen ^ ' i f i . 55> kr ö, W . <-. «. <!. die exekutiv
öffeutltche Versteigerung der. dem ^ehttleu gehörige»,
im chemaliqc» Grunebuchc res Gules Steinberg " ^
Nrb, > Nr. >̂ uorkommendc» ' / , Hi<be in> gerichlli^
crhobeiiln Schä'pungswcnhc uc>» «î <» fl, L. M , >?''
willigct, iiüd zi,r Vornahme derselbe» die eref»»^
oriüe' Fcübicimiastasahung an, scn 2. Oktober l. 3 '
Vormittags >»» ü Uhr »nt ten» Aubaiige b<sl!»!>^
worden, daß ric scilznl'ictende Nealüät mir bei t>cl
lch'lc» Zcilb>c!»ng cmch unter dem Schähni.gswell^
an dm Mcislbielcnds» l'intaiigcgebc!! werde..

D>,« Schä'hui'gil'vc'tt'kl'I!, der GrundbnchssNlokt
»ud die ViziXiuonsbesmssNiffe kminc» bei dicsil» K l
richte i» de» gewölmliche» A»!töstii»d>'n ,!nge>chs»
ll'crdc».

N, k Bezirksamt Heiftrih, al« Werichi. an, >l>
Alignst !«<!/.,

Z, ! ' ! ! ' ! , l'!) Nr, >«'!">
E d i k t ,

Vom k. k, Velirlsamle sseistril). al<! Gelichl,
wirv I,ic»,i! bekannt gemacht:

Es sci nber das Ansuche» des An»cn Tluns^l'!'
>,','„ sslislriy, gegen ^ra»; Schabcz, >»!e<> S.issi»!^
wegen a«« dcm gciichlliche» Vergleiche m',» ^ '
.Jänner 1X5,4, schnlvige» «'.l', fl. 5>? kr, ö ')',!, . , « '"'
in bic clckxliue öffe»,liche VclNci,,ein»g i'cs' ^ "
Lepttr» g,l,öl!gen, in, Kründduche d»r Herrschal'l ^ ' ^
^i ' l 'Nld'Nr. li» lwlkommcnden Haibv«!'.', >,» .,crich!>ich
eibobeiic« Schäynngswclil'c l>c»,'»!:l fi, C. M., gc>"l<'
ligel »nd zur Vornahme derselben die enkntwen 3i^>'
HeilbillungstagsalMigsn auf t>c» ^U. Sepicmbel. nu!
den ül». Otlobcr und auf den .'!(». Noueniber, iedeönw'
Vormittags »m !» Uhr in, Orte üer Fährnisse n"t
rcm Anhange bestimmt worren, daß die feilz»bie!e»dt
Realität nur bci der leßten Feildietung auch »»!ll
dem Schäßungswcrthe an den Meistbirlende» l'i»'
tangegcbcn werde.

Das SchaNnngspiotl'koU. der Ginndbnch^llrol!
»nd die ^izilalionsbedingnisse sönne» bci l>i,sem Gĉ
richte iu d<» a/wöhnlichs» Amlsstnnde» s,ngsss>^̂
weldcn.

K k, Bczul>?am! ^c>st>in. " ! ' 'w,r icht, c>,n >'"
Angnsl !^^'..

^). >li','.', (-;) ?lr, il>>
E d i k t ,

Po» d«m k, k, Bezirksamt» i» Fcistril), als Ol'
richt, wird bicmit bckannt gemacht:

Es sci übcr das Ansuchen dc« Anlun Schüidcrschll!"
uo» Fcistriy, gege» Ioha»» F.Ulnr uo» Vazh. »>s!ll"
schuldige» l i ? fl, 5.« kr, C. M.' <-. <-. c. in dic c^
kuiiuc öffeulliche Vcrstcigcrung dcr, dem ucptcr» ^ ,
hörigen, im Gnmblmche dcr Hcrrlchaft Adc!«'l'crg, ,̂ '
Urb.'Nr. '><!<> uorkommenvc» V<»rtclh»bc, !m geN^
üch erhobenen 2ch>itz»»gswcr!he von I l.'i«, fi. O, ^
g»w,lliget »nd z»r Vor»ahmc derselben die dritte c l t ' ^
tiuc sseilbictnngslagsahilng a»f dcn 25», Sep!e>»^
I, I Vormittag« »m s» Uhr mtt dcm A»ha»ac "^'
Nimmt worden, bah die feilzubietende Realität " '
bci der llßleu ^ei!bie»»»g auch »ntcr dem S W "
zilngswerthc a» de» Meistbielenbe» hi»!a»algll>
werde, «,

Das Sch!il)»ngsplo!okoll. der G r » n d b » 4 s " ' ^
und die ^ i taüoi»«»«»««,«»^ können bci ^cscn' ^ , ^
richte i» dc» gcw^yulichc» Amtsslundcu " " " » ! /
werte».

N,'k. Vezi,k>!a»!t in Fcistrch, als Gcr, '^ ' '
>,!. August ,«»!.!.


